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PocketPC mit OpenHand

An mobile Anwender mit hohen Sicherheitsanforderungen richtet sich die PIM-Lösung OpenHand 4.0. Die Software
ermöglicht vom Notebook, PDA oder Handy einen verschlüsselten Zugriff auf geschäftliche Daten. E-Mails, Kalender,
Kontakte und Aufgaben stehen permanent zur Verfügung – ohne den sicheren Server zu verlassen.

Ob dringende E-Mail vom Kunden, Kontaktdaten eines wichtigen Dienstleisters oder interne Terminplanung der eigenen
Abteilung – die ständige Verfügbarkeit geschäftlicher Daten wird für immer mehr Unternehmen zu einem
entscheidenden Thema. Mit OpenHand 4.0 kommt jetzt auch in Deutschland eine Lösung auf den Markt, die leichte
Bedienbarkeit mit hohen Sicherheitsstandards kombiniert. Das Produkt ist in Skandinavien und Großbritannien bereits
seit einiger Zeit auf dem Markt und ist dort auf sehr positive Resonanz gestoßen: Die Finanzprofis von Kleinwort Benson
arbeiten ebenso mit OpenHand wie die nationale englische Gesundheitsbehörde, der Versicherungskonzern Winterthur
oder die isländische Nationalbank.

Echtzeit statt Synchronisation
Mit OpenHand arbeitet der mobile User direkt auf dem Firmenserver. Damit unterscheidet sich die Software von sog.
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Synchronisationslösungen, bei denen Daten zwischen Server und Mobilgerät hin- und herkopiert und die geänderten
Datenbestände immer wieder abgeglichen werden müssen. Viele Anwender schlagen sich bei Synchronisationslösungen
mit Problemen wie doppelt angelegten Terminen, überschriebenen Aufgaben oder vertauschten Felder in den
Kontaktdaten herum. Anders bei OpenHand: Neuen oder geänderte Daten werden sofort auf dem Server gesichert und
stehen damit auch Kollegen direkt zur Verfügung.

Umfassendes Sicherheitskonzept
Die besondere Stärke von OpenHand liegt im Sicherheitsbereich: Für jeden Anwender können fein granulierte
Berechtigungen vergeben werden. So lässt sich beispielsweise festlegen, dass ein Benutzer Daten auf seinem mobilen
Gerät nicht abspeichern darf. Bei Diebstahl oder Verlust eines Notebooks oder PDA können so keine sensiblen Daten in
die falschen Hände gelangen.

Wirtschaftlichkeit durch Flexibilität
OpenHand ist für eine Vielzahl mobiler Plattformen verfügbar: Neben allen gängigen Windows-Varianten für PCs
werden u.a. die beiden wichtigsten Organizer-Familien „Windows Mobile“ und „Palm OS“ unterstützt. Auch auf
Smartphones von Nokia und SonyEricsson fühlt sich OpenHand wohl – und die Liste der unterstützen Geräte wächst
ständig weiter. Damit ist die Einführung von OpenHand nicht an den Erwerb spezieller Geräte gebunden: Vielmehr
können in den meisten Fällen die bereits vorhandene Endgeräte einfach weitergenutzt werden.

Übertragung schnell und kostengünstig
Auch bei der Übertragungstechnik ist OpenHand nicht wählerisch: Wenn das verwendete Endgerät einen Internetzugang
besitzt, findet auch OpenHand den Weg zum Firmenserver. Gerade für Anwender, die viel und weit reisen, ist dieses
Feature erfahrungsgemäß sehr wichtig, da die zur Verfügung stehenden Übertragungstechnologien oftmals variieren.
GPRS im Zug, WLAN in der Hotellobby, UMTS im Ballungszentrum – OpenHand ist immer „drin“. Gleichzeitig erlaubt
das Produkt die Nutzung von zusätzlichen Sicherheitsmaßnahmen wie VPN und SSL.

Einfache Installation
OpenHand lässt sich einfach in bestehende Serverumgebungen integrieren: Die Software arbeitet mit jedem Server, der
Microsoft Exchange oder Lotus Domino nutzt, und kann direkt auf dem Unternehmensserver installiert werden. Die
Nutzung eines externen Servers oder Rechenzentrums ist nicht notwendig – sensible Daten verlassen zu keinem
Zeitpunkt den Unternehmensserver.

Weiterführende Informationen zu OpenHand 4.0 sind unter www.openhand-mobile.de zu finden. Auch die Einrichtung
eines OpenHand-Probeaccounts und der Download einer Testversion sind möglich.

***

Zum Unternehmen OpenHand
Die zentrale Technologie hinter OpenHand wird von der isländischen Firma Softis hf entwickelt, die Anfang der 90er
Jahre aus einem Forschungsprojekt der Universität Reykjavík hervorging. Von Beginn an spezialisierte sich Softis auf
die Entwicklung von Lösungen zur mobilen Datenkommunikation. Zum Vertrieb von OpenHand gründete man
Tochterunternehmen in England und Deutschland.

Kontakt und weitere Informationen:
OpenHand Deutschland GmbH
Kanzleigasse 20
78050 Villingen
Telefon: +49 (700) OPENHAND
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Fax: +49 (7721) 408328
Web: www.openhand-mobile.de

Pressekontakt:
Henning Drath
Eckart & Partner
Managementberatung für Unternehmenskommunikation
Rudolf-Diesel-Str. 14
D-85521 Ottobrunn

Telefon: +49 (89) 62989313
Fax: +49 (89) 62989330
Mobil: +49 (160) 1030150
Mail: drath@eckart-partner.de
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